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tnlnl Oatol I,", für die l, esige ftndire
de Jugend bestimmt fei nnd den '1,'a
nten Inflitnlul Engen Villa," tragen
solle. Dieser Entschlaf, der Eilvit
findet hier allgeiiifine Vlnrikeiiiiiiiig, zu
mal er den O'efiiiniiiigeii und Vlbiicht ,,

des Eihlasfeis enlspiickit. Die E,b;n
haben eine schriftlich; Pkttpilichtiini

in der Landessprache aufbewahrt inet-de- n

müsse. Die Gcs.iniinlzahl der
cnglischrn Bibelausgaben übersteigt
UM. Die erste deuifck Bibel wurde
Miili von Johann ÜJikntklin in Straß,
bürg gedruckt. Da 'JJ.'useum ltsikt 10
di'tilj.lie '.'lusgaltn, die dar der Dieser

an triibe Zage siiid's ja wohl geive-- i

fen, det llii'J in der aefabtlictiei, 'j;et
bentraiithcit die Haare so geschi ,1 bo tt

Kopse schor?" - ,(,,,, stet Zu Ve

sei,!, 0'et Dutckilauch! es war der
f'äiifte Abschnitt feines Vebeit' ,

t ,1 h n g u in Z x 0 1) it tt g.
VJ,',rict I tu 0'iseitbahnlb gem; 'Jti.n
fitz' aber ttill oder Zu bekommn Schlä

"IK V

Tag bis zu zwei Pfund verzehrte und
die et dann ancki Bananen botzog.
Spätct verweigerte et, Vi'altt mg
nehmen, und maierte .nun Sk 'c! ab.
Im VlNgemeine th.'ilna nlos. zeigte
er für den kleinen, luftigen l?l)impi:i
f.n im ',1,'ebciikäfig finge? Jneressc,
fa das; man sich entfchlof',, lenteren za
ihn, in den Zläsia zu lass;,,. Zer
Oliitiipaufe zeigte leine nrckil vor dein
grvsten Vleller, und dieser lies, sich di;

utianlid'keit des Kleinen etwa eine
halbe Stande lang gefalle, imir e

dann aber seiner iiberdtiissig und bi
iini, alle, ding.., ,ir leicht i den 'Vlrm.
'Ji'nit war es alfr mit der ,'luttai.h

lulu-- sein "JUiil. Iiiin iiiufi ti in hin
11, iifr in'o Jliul, (um frölilidxu JVejt,
Hin, r jlriti,:!,: VI rm in Vlrm und
Vinn,i' ,,11 ViUniiir mit l'littli!

Vb er irvlil mit jener undirn iiiul)

ruii'ii '.1,'1',,11'n tanu'i, luiiidc' Vi'it t)icj;
,!' nur.' 'Jiulilig (ii,i! '.'.'im,

ii'üi i'M li'knti iMiltli müde uvr und
rnl't'., ruinii'or l'iillf. ?,'iidc.' Tic
i'';l!li .'

(' r n ul;!,' lnut uujl.uliou. 1 cA t'li't;
,1, rlln n, ulk i'r. VI im dem oli'tn

,li Ic, ml hallt- r, cinou Va.it a,I)i t

na " M eins gookcii v3 tei
in' oiiiui 1,111 md tvrl unten? Vl!".r
ri' 11! ti'nH,' JlfinUMlD oder eine

ii(!i,';v Olfinj.- lullte li'Klil den lein
,',t! Vr,',, 11t der ma,'! .fjeule

febl gegen ihn erlassen. Die Her,,
gilt erhielt eabou 'j,'ael, riebt, erschien
ploalich iit V.i,'adrid, fand nach langem
Stehet; ihren oicntahl in d;r B d;n
lantmer eines in eine, '.,'eb,nft raste g;
legi'neit t'iel'aude'.', tu wel,betn er sich

bor d;it 0'i'ridile bernotgen alte, und
e halt ihm .11t 7,lnck,t ,, ch ,'ranl

reich. In P,ati.z statb ker innae Her
zog plot.tli.d an, ,!. Vtpril l!5. ,1 t

Van lt, .'.ahren. Die 7l,i"iilie de
das; sein VI hieben in ,"ol-,- bei

"vaniilnuliantiieit. tu-- t Sdnvin. fu.ht,
Cifclat sei; die ossenll che 'j.'.'eiiittn., in-

stand indi'sten darauf, das, ein Bet
bte t en ea.ing.n werten sei, um die
ffainilie bor jeder ?j,'iileidenfch.ist mil

zur Eitichtutig des gioften Inslilnts
in.itt.'ii ctfchtknen sind, ohite daß threv
Sammlung in dieser Beziehung An
sptuch ans BoNstandigkeit erheben
löiinie. Ein Erkniplat det deutschen

'ans; tontmeii ui,,, r.ieianic,, nei,i,e von allen Ionnia
.y.Uinio!
, ."'

..et inciji ,,b, l i.i üv eint' t nlll
btc ii,ai,;c im:

u ue, t. it.iiü

S len int oftiNiliche,, Kenntnis gebrach

Optische Z ä i f ch n n g. Der
Mann mit dem Teleskop t Veur im-

mer heran, meine Herren und Domen,
11,11 den Planet '.i,eits zu sehen' fftins
$ c:ii 'ttf Person,"

lire ältere Zattic: pi, du meine
i'liite, stellt der nicht Iitgelrntid nnd
ilani'.'iid ans!"

ZeKauftellert Dt Hert mit den,
,(a' llopi ist ''euublidift aei eten, bon
d 111 andeicii Oaide des Zelestvps weg
1! eten."

t kennt sie ! Haus'ta um,
reiifi, Diensiinädd'en)! Vllto VI 's
gang tag haben Sie alle 14 Ziae!"
"i.'annt 'h'a, Z Itnift ja, als ol das
'",'ädcdcn (ine bald; Ewigkeit bei uns

tvtr nadi
;: ...b,'ania
e, zähl ich

ft.'tii d ci,
' t Du e 11

ta1

,gst.
di

nitide. eo tvinincn demnad st hier
wenn Zu li."

dem Kandultiit
c'ai Killte alt

Bil!,t f ii

et ilmi die btii.icudc il',iae in die

Schutler.
Vlus Haiimos Handen fiel die VI rm

brüst, seine Jtniee btadicn, slöbnetid
sanl et ans d.;s moosige biesle'it, das
fiih fardlc bvn feinem B.nt mit leizier
Mraft iti'd) tiduete er halb wie: et
empor, mil brenneiii'.'ni VUnt fachten
seine Vlu en das starre Bild am ,rc i;e,
Vflii fiel e, iunit, ui? ,'e.n; S 1,111;

erlabt),',,.
Hebet allen Höbe-- ' lendilel; k Soii

,1,', mit lieb,',,, Ha idie midi, nadi n

Iie't nnd ,an'pf d's wilde", TiöbnS,
b, r ane Vi i n hl iinisn' in i b ' r .i,!ne,,d
iibt kie Halben- und iväti-.en- auf
kein siei'iigcii Hang die iideritürzlvn
Z title des fliehende '."iliibe iv verball
len, schtvoll kS far.ft und leise bnrl: di;
Vnst ein bet, weil lr auS den, fernst '

tiefe Zhal der Jllang der C (let
g'acke, lire Sceltit tvaren heimge
tebrt ton Ih'ivii," im: Mir.ii ta: weite
Vaiid, hon Z harrn :t Zlninn, e.kob.--

bedeutende .Capitalien in Ilnf',, von de
ne bi.her Vand und Vei,le nttr geti
gen V, lit.u':, ii'geu: Jag,, adet erhaltneb"

a 1
aleut-zeiti- ,,n mit ,1,1,1,, i, Francs do

Wi':,:,u 11. lulii .iu
jiui Oi ;iui' u ae , ,,' t;i.

S'u .!., chillll ,.- uiu-
.'INI UI..HUU flCgiH, ()' i'l

lU'il) ginnlc, ,, ; ,jy,iui ie

V.'intti',' (ean vier Z öch
teil des EHiinpansen vorbei. In VI n

ge,

ick',,
das:
da-

,!,'

ter
leise

gen,
den

bot,
gen!
Be!

ilirles Inilitiil, dessen e b i feine
jt.i. e.

i Zu,,
y.i.te. genl'lieken großer Erre.',unq fckllttg der i ciiin ini,!ii,en 'viethallnllen dringen.'dem 111 t eh.uid' veoecktet, 'jjianite ,nlei.'tn.. ... a.... ,.,,. .,1,..ii:i:e ei Viil;, und Ve,,iili,il beruhi,;! le ms.

n, it.. neu, ivim j iii'iti'i'rlorett linu ja

tu' ''it die e e 'ür,! ch heirat bete,
it ,iiteitt neb;,, ihr littenden j,,n

'i'i.beti He!ttt,der ihren I,'echtem
10' 'tt machen fibeiitts; Welch;
.tei cn Zvich'e'.n gcf illt Ihnen ei
ich tt Besten ,"' H e 1 1: Zi;
ira'hele!"

'ti'ilj!e:ii 111 ollen Zl)cilcr:

' l '., '" beiuahtett.
tbte Znchaillii und Kvppenseld her,,!,
len, mit der Batist -- gegen die 'Brust,! Die Zeit verging und das Gerii.ht
das, es dröhnte. - Wie Preini.'tlieiiie- - verstümmle. Seine Wttlwe. die $vt
nant '.u.orgati mittheilte, ist jüngst i zogin 'b.'aria, hielt sich in dielen, Som

im iv innrer, um l'l.uib .111 treiben am

Hin seinen
l)Jii( i tu g,
vii'i'iM'ü u ai ;

Ichmi ..hii'll cppellj
dii,,mnicii, il;r
11(11 Zti.ll r,.t.c
Vul)mo n,ll), ,'IC VI

.uappc iiiiu pct t p

,g ,li.,uUi Ml. (' i

g in hu WiHl j'i-- i

liimil;! III ;ui;0
y IIIU, t .chl,,, c.

flhu.lU.'ll l.ani'll
U t bon .'iiu
,UI Vrl.,11,.' ,yll

li "iniüeu i u,e de-- j ,,l)t'to.
Vii , Pnineii.

Sie Prager BoHetnia bat dem Rei
.! er dvtte .a,vi,ie eriv,r,Iite ei

ri'llii'r itHiniuer jiel der den Wald, , ende,, Dr. Ed. Oilafer ein Schreibe;a.bt

Bibel von 11,41 enthält Lutlzet'ö
sditifttidik 'Anmerkungen, ein zweites,
ires gedtncktrs Exemplar gehörte dem
Aiurtiitsle Vlngnft von Sat,l'. lu
stetden, ,äblt der Ka al.g vollständig
B belauSgabei, in mehr als ,li) ver
fetliedeneii S prack'n und Dialekten .ms,
V.ie'ertii'ürdigeiiveife ist noch keine Ge
famintaiisgal'k dct Heiligen Sck,rift i

japanesifdier Sprache erschienen.

Ter iiliiie,',,liiin.

VI ls seiner Zeit der Rollschuh" sei
,' Einzug Deulfcheanv hielt und
S laiiiig li.iiit" f,,p .itlent!,airen ans

dem Boden l'ivotcl)ossen, hangle man
11111 die Zu.uufi des .lil,tt,ci,iihiiii
sei,; mau meinte, das, e i.tzi zum
uiiudesien jeut e,gechinnll iverden
ibiiide. Vlber der siiute bl.iitle Gesell
hat seinen iinbebolenen, nur ,11 paubi.
g.n .fallen ober (thaten ivetlenbeii Oieg
i t bald besiegt, uud das biolljchnhlaii
feu tg heute o gut inte veegeuett.

Seii nicht denn Iaineiist aber ist

dein chlittchiih ein wc,t geseit)tlick)etet

und die Mui'i'i';, der VciO leu, dielen i,i
tie ihre hall'.T.b.n stimmen, die ?,

und t'iloiie des otottes preisend,
vom Oirab t'tiaiibcii.

ans ctabien erhalten, dem wir folg n

mer lorzc Zeit in '.bladtid ans und
tchilc t a n 11 nack, PcliiS urück. Teil
sebeinen sich ihre leaieu VJ,'iltel erschöpf'
zu laben; ihre 'Jc'öbet ,vurdn vetlanft
und sie leibet mit ihren leiden Meinen
A! indem ans die 0,,isse gewiesen. S e

likichete sich an ihre Seti,micacim:,t:;t',

d r iie :.,,, s, 11 Jvnne ivie gtiilende
,' t ?il H irnii den Saum de

des ealtiehmen: Eö war voraus, nfc- -

neu, da,, nach a I V,et,,il,t,a;t Vlbive

bleiben sollte!"

Begründet. VI. ; Vllfo da
für bin ich gut genug, Ihnen Welbju
leihen; in der oiefellsehaft sehen -i;
mich nidn an!" lieber Gott,
im Bei'"" aller Veite kann ich Sie
doch i,. . '.pumpen!"

II n 11 ö t h i g e S 0 t g e. Vllle

Dame; ,,'londnltent, wettn dieser ,'',Ui

entgleisen U'ii ite,nui uien dann die 'le
teil im 'Züaggoit nicht den Zttg tu Bund
selten.'" lvndttllenrt eine (iiefahr,

adatttc! Die einzigen schlechten

Stell ,1 dider Strecke sind die Brücken
ud dort ging's i's ViZ.isset".

V! e t d ii et) t i g. Ilicisendert 'Ji'aill

Kamerun, nördlich der Jatiitde ta
tion. ein Gorilla erlegt morde, dess.n
'Bruftuuifang 1,,'iD 'JJi'eter betragen ha '

bei, soll. Uni das Zitier zur Station
111 befördern, traieu lt Zräget etfot
detlicli. Durch diese Bete ist eil e

fen, dast da Betbreitniigsgehiet des
Oiotilla viel weiter nördlich (bis zum l,

Breitengrade reicht, als man bisher an-

nahm, da man nur bon dem V!ot!ott

M e,i.ii',i:res ei r ichte, liest er tcl, zu leiiheii die Hiückleht des Fekih Ht.se ina p i t e I.

r i it e r ü h t e 11 d e E p i f 0 d
Ktitit t: Es lammt woltl ,, cht o't

tot, das, eine ei.iiiisilet.ii wi. Hielte
Zl'täiien auf det Bii ne be' giestt ,'

Schauspielerin ', ' ..einig. 'Zdct
d iilen Sie e!we. ('" ,'t'ittstli't'tt ha!
lein E!e iihl, Iven ihr mitten im siin,
len Vl!t Jemand liiuter den t'onlisi n

liflüsle,t.' Sie, Fil, Metiet, unser
Kaffircr ist eben mit der Zageskasse
dnrdie.egair en. ?

aa .'leinen von einen ,r.ee,,' ui..:,-- i'iaii aiii eine n,e.''e'.
nd ii.iüni, mit feinen l,icl).'nb:ii VI 11 ! ie Infantil, ta l,ri' 111a. ,1,1t der Bitte ul'.iiierlt biethen weide. In der ihat' luiiein in den schimmernd ,1 l'!ai, um llntcrstün' ngt die Pri uff n möcht eine igch der Reche einer 11111 den .111

lieber aem ,'i.mie b,
still ttiid sternenhell

,i r die VI be iau,iite
in der gan ie '.liiiitde

.' ndmaii.iS lag
die 'I st.rna.l t

sonst lein Van!
denn der o ine,

.et ein, theils schon an, Wege, theil,,
in Sana, lin, ,111t einen Willtcriimcn
gniß zu bieten, und wohl auch, 11m das

nten des Gorilla bis zum Ogoive
Grad . Br.i wustte. Das Skelet und
die Haut des erlegte Zhieres sollen
nacki Berlin gesandt werden.

iivinne 0 e)ci,ent tu Oinpfang zu nel,- -

i)ii, i nun .iii;. 11,
v ei Hüt bc.n Vlbeub in itc .vuitt.

lui n t ; iiMi.u bereu Allen.,
i'.'m'l i...ij,c ch ,ui,i.i..!ini. uy..!i'
JMl.Mle UM I .".11,1 l Al'IU'l till, 1111. 0.
war et, 0 1 u, le im' i t.i'cii um ix
V.'U'IU-MU'i- i b, ibtuibU 11 ),ch, in ,;!(.
Au, ilji'.i; ,.,.b fi ,,., ,,,,- ,e
p ,r in. (iiKii oti .V'ul ..,'!.,,
lu eil 'hlah 111 111 1.1 HH'. Kii R'.w.ei
M'f ' "II! ,, ,.kl.,,,11, ,,., ., ,.,
11. ,u t. eu ,l)ii.clc.t alle u ,,b.,e
l.lilt. Ot ll'i'üie ll.illl , 111 ,ll.e,lc 'J.'ull
I" b slchcn uit iU'iii 111 wt Vvgi,,,,
l'C. i f ihtll llClIlut.l, ,.,, u (,(
V.'ll niit llilli Hing, Milil,;i'll llM( bl.
It'ilf 11.1I ( r i.'iu,.; nur I iis 31,--

schluck. Ij.iIh' 11V. 1) g, fehlt. Vlbc, eiuch

.y.ir .ycinii.l) hu; lc ,11 um Lmcii bei
uustU-- a

vi inm-iHl.- (iiio uicu,,c Miene

ii am. '.i.'.as ran Die lammt, ist ge
11 hm : hetht es da eden Zag zehn oder
sünfzehninal. und der Feld, Hitseiu
tenni nie i'et',eid,e des Bedninenlan

Weitl werbet um die oinuft aller Ze-te-

die auch im Weiner eine Beivcgnng
tu freier Liit nicht ausgehen woll. 11,

des gut, als das, er sich altetprobteu
ivreimden gegenüber einet Landessitte entftanden; ivtt meinen den
ein gehe tvrtrde. Diele braten 'Jiatur ichnh, det dem schönste und vottö

H nliaii Mi V.'ivi' u'ii'3

Vm'ii seinen Vifen ivvll le sich ein
.V'iHbier li'sen, ab'r aelvaltinn, Ijielt c,

iiib 'In. en Vlujiitjrei uiriiit; dem,
an teinthal ,n ,iiu';, Aiificu,' auf et

a n: ,ib iv,,u,i', a!) fr eins schnee
iteinii H,,,i eine Itinuoct weide.
im inen;,' du-:- Jljicr, dem die Vlejuna,
nntli tl),,l, iiiilit berfdjenchen. Oliuc Ae
i1 t in, (,i; er und schaute rem UUi'b

lu, 1,'ie i laii(ia,u über die Halde bin
U'i'iUiVt und seine tarifliche Vi.ilinma,
iuible. 'J.'iu, nldtjiiil) ,v.i,s K-
leiner di',1 l'lriiid" mit dem moichtiaeii
riebbin in die .ülio es fch :, ie
,ai in iviilern in scheuer l"ile sttchte

!en jitMi.; der miljen vliMdann;
fHib ebe die Vraud 11 eich cni'icht lu.u,
ibat ('. mit s,1ia,,,'nden Vaiileu einen
,,,b. die Vnst, slür,ile nieder, rasfie
siill nieder ani und bet'sitilii.ind in ei

nei iiejeieu V.iiiild.'.

tt)uiiilia)fteu Wintervcignügcn tut 'J.'or
den Europas dient. Seit langer denn

linder leimen leinet, Doktor, leinen
Professor, leinen Forschnngsreiseitde;
für sie eristirt nur der 'jj.'ensch, der Jahresfrist ist das Organ des tetb.ii!

0, e f d a I S ! f , Iones i Bei
ter bot, sa'ben 'b,'äedien)i n.','arie, stelle
heute eine Kanne bo betn starken Port
wein ans den Zisch,

jy'cati I 'lic-S- : Warum .'

Jane; D't alte ttoidderg wird
Heute mit im speisen. Der Portwein
steigt ihm regelmäßig ,n Kopf,

h ilt er dann heule um eine unse-
rer 3 ächter an.

0( 11 1 e 11 VI p p e t i t. Easti Zimt
Kukuk, Kellner, wa thun Sie lenti'
Sie wisclten ja innren Heller mit IH
rett, Schnupftuch ab!"

Kellner (lächelnd und beruhigend);
O, das schadet nichts, mein Herr, e

ist schon felimatzig."
I c 11 a ch d e m. Vl,: So, so! Iht

Onkel starb in, Vilter bot, ! Jahren
War er noch im bnll.it Besitz seiner

oieifteslräitk?"
B, : ,,cki kann das loirtli.h '

sagen. Sein Zeftamettt ist noch nicht
.erlifen uoiden!"

ne Deut ete r J.inmtteiue iciuc icc

seih ,. eiiigitens der 'tt stlittder tinttea
inen. Die Infaniin neige le fiel,. Her
zogin ".i.acia ihre ui,dc
rting aeiidit.id), verlöt alet den Pro
zefi. Es gelang ihr, nach VJ.'adtid z

lointuen, iro die junge scliöue Frau ficki

bald in derselben Vage lefeind poie 'ii
PariS; lein Eredtt, a. ,'r tagt, et, VI s
siebt, auf die Straße g lrorfeu zu wer
den, Sie strengte also ade, mal einen
Prozcf, gegen ihre Schwieget mutier
an und verlangte on dei selben S amtz
für deren Eniel, ilire eigenen S ndet
(' heistt, das, die Prinzessin li srn

Sckmtz dcsha b reilve gtrle, weil man
ccherlei Borgängc und Vlnzei i cn dafm
spreesteit, ,aß die ei'cn Altttder gar
nicht die E'ttlel der Infatitiu 0hritl,na.
d.iS heißt, dast dieselben 100hl K nder
der schönen lelenslttfti irn Herzogin
Dure.il, etler leine. wcgS diejenigen ee
verstorbenen At.vrzo.is gewesen feien
Das Be halten teer Infaniin, bel le
de t ganzen Seat e al dttich einige Zan
send Francs hätte be, meiden tön neu.

ist unerklärlich. Wohl erzählte man
ritt), daß die Regent in i.cl) im le tei:

'Augenblick eittschosfen halx', den Alm-der-

eine Pension ,11 bewilligen: da
det Ptoz.'ß feine Fotlgaita

r.i nint.sd e Hl sie ron ilitetn Borbs den

Abstand genottiuteu 'tt haben.
(B. P )

otmjt" W,, Kv,i,.ner Sir,
I) unermüdlich für b,c 0 infuhtutig

der in dieser Viaeyt ,i dem Meinen Hau-
fe geaaiigen lain, ivandelte auf tintiör-- '

baren Sohl, er po,h!c ,11, die bei'
Ichlosfeite Zhitr sie vffnele sich ich,
bor il)m, und demwey Hat er ein.

der Stube eiwacljte das Weih;
ein h. ises Ste'hncn hatte sie gewedt.
Sie la,,s,l!le nud da ho.te sie ,S tvie
der. ivar das ,!i,,d,

,Uab, was l.a;t teiui.'" fragte sie.
Vlber das Ziind gab leine Vlitttvort.
Sepha war am Vllviid so sduradi geirc-fet- t,

lasj sie sich ieht an, den ßeit et
l, alten konnte. Und ,etzl mit einmal
halte sie Ziiait. ilainm. Indem
Vaul spiang sie ans dem V'ett. Pol
et!" incs sie in ihrem S.htcd Haie
e g.nij bergejsen, bafi Wolftat nicht z

Hanse ivar. '.Uiit utt. rnd, n H.iU'en
lajlite sie in bei' ,iiifteniij; nad, dem

eueiieiig ; nur matte Suit en b,a,.,.c
sie li'. be.n Stein, und d;e D J u

u oll tc nicht l'ieittien. v.iie III Oiott,
mein Oiolt, l,ä t' ich ini.ti do h i.i t

schlafen gelegt !" ia.tnneric sie. v.!,..

lange bot 'JJiittcinaeht h.'.ltc sie toach ,,e
fesselt, dann ivat kie Viatnr s

al ihr Wille, otfttli wollte
die gaii.se ?,'acll bei dein,'linde 1 leiten,
aber Sepha selbst hatte :as VJiad.'lien

,v,e,,nb und der ,vetnd. Bei cibilisit
len Rationen, die siech rege I rech let Re
gictuitev'ii erfreuen, genügt ein offieiel
I.S Einiührniigsicchretben. Die Beain
teniei'.ift und anet, die Bevölkerung tc
fpeltiten solche behötdlichen Vlna.dnun
ein ohn. Weitere und eö bedarf durch

iH'iiiiuljl; bo.b u- r

gcw.'cn 1,11b hulic a..j
(ililVilii .,fl;ii I, lim;

111, um, r im' ,1 u

nein lu'i. !)!, 1,1.

Dülll 'J!nml . !,,,! 111,1

t'C llllu;flt UV, du.
iu (Virut'c 11. ,,()!,

1111,1 lill l.'l'Oujl
.v'iun.i.u-- j ,u,chi

Vci 1,1 v5ch!i.ic
tl' lil'llUU , i ü.l

i) uv 11 .yiiiiiK'
.UIIPInln'l 'Jil'

11, iü iiisiiii
.,K .VI. ir ,V), .11

v u um ,,,c ci

des Sel)ueesdtthtauienö eiiigettelen, Das

loegen feiner leichten Erletnba1t.1t, bet
vielsadien pratiisehe Berioendvarleil,
der gtosiett gefiindi)eltlicheu iid vollaus leiner pcrfötilichen Bezielumg uud

Fr.undfchasten, 11111 .inSzuIommen nd
ioitthf.liastli.hen Bcdciituiig gleicher- -

ul) si ,,I, u :iii,si

dem BaHnliot! Vlber ein Bistben eilen,
Hiits.ber!"

JliitHlier: Ist denn det Sheriff
hinter Ihnen:"'

Originelles Inserat.
;!'' 0 oiuld, 11 weiden zu finde gesuckit
bau I.'mandki,, der sie gut g;branchcn
sonnte. Sollte Jemand sie verlieren,
so wiid et um genaue 'Angabe det Siel
le 1. bet.'ii unter V). in der Expeditton
dicieS Bl.'tt.s.

Wer ist nobler. Erste jitit
gc Dante; Meine Borfahten kamen
bereits vor 1i' I ihren in di.fes
Vand." tveite junge Datttet

Ha!i, ineaie Borfab'kN hatten es über

Haupt ntcl t iiötliig an zitlvindern."
Sie hat V'- r f a H t u tt g, Ella t

Warum glaubst Da, das, et Dich
liebt? Hat er es Dir gesagt?

" 'Ji'ellie:

li.'o, aber marail und gedrückt hat et'
,11 et, und das ist auch so eine VI tt Uni
sitHeibnii.i für eine Viebeserkleining."

VI in Ball, Vterinöaensiager"
ta.tiei, idi liebe Sie!" Reiche jun--- e

Zatt e teigt mit ihrem ffacber an!
ihien Vetter:' Tort, n ein Herr, ist

in ein Ciefdiäflssübtet."
II e b e t 1 1, in P f t, lUJif; Peatlt

Hab'tt Sie l'ch ietitals schon in den

Spiegel gesellen, wenn Sie ärgerlich
waren?" Rivalin: Nein, wenn ich in
den Spiegel schaue bitt ich überhaupt
nie ärgerlich."

" s bezahlt t ch, ssrart !l!a,
pid: Um in Chicago eine Scheidung

M;l 11,1,1, KI ,illlll,
weife fut Vllt wie Jung, fetten wie
Damen, der Aulinettfamteit weifepet

ilj.' 1,01111 , tlvu, seinen 'Arbeiten ungestört zu obliegen
So iji es auch in det Ziirkei, Die Be,5-- I1U N jlllll V li 1.1 j.

ll.Cf Oiulo ii'i'liK .s iii) 0 lii:l
Alteife wetth ist und diese auch bereit
ans stech zu lenken beginnt.

duiuen alvr find von der Eirilisa,io,it'Uf

IH o, iait!cirti!.u si.

lieber das Schiost Sigtttariitgeii ent
hielt der Hanib, Eott, gelegentlich der
dort stattgehabten Hochzeit tes Kron-

prinzen von Rumänien mit der Pri
zehin Aearie von Edinburg folgende
Beschreibung:

De mit 'Anlagen geschmückten
Schlostberg hinan, geht es bei dent Sf a
valierbaii und der prachtig n Waffen-ball- e

Vorbei auf eine zloeile Zetraste,
die schon manchem schöne Feste zum
Schauplätze dettte. Da Vlitge fällt
auf die Alolossalftatue der Heil. VJ.'aria
mit dem Ehrifinskinde an der 'biauer.
Um die Statue herum befinden sich

zahle iche Wappen als Dentste ine in
der Geschichte des .Dauses H.'henzo!
lern Sigmaringen. Af dem ne ie

te Wege kommt man unter einem ge
deckten Elange hindurch, det Schios,
lind Pfarrkirche mit einindet Verb in
del zur Zreppe, die zmn Portal

über dem sich ein steinerne
Botirfbld erhebt. Ein '.Kittet kniet zu
den Faste der Jungfrau U.aria; es
ist der 0!taf Felix von Wetdettbetg,
Btttder des letzten Wetdenbetg ans

?igti!atinge. Oberhalb de steinet-ne- u

Bildes sieht man da HolienzolletN'
sche Wappen und darüber eine g

aus der deutschen Eefckiicktet

Ftiedtich von Aohezollern, Burggraf
von Nürnberg, bringt dem iifeti
von Habsburg, der die Stadsch',,,
belauert, die Kunde, daß die.., tt
Fürsten ihn zu ihrem He..ZDurch
wählt haben. (Oetober 12 Vt alten

nach u.cht so wett beleckt, das, tie wiffea Eine wesentlich Forderung hat die
Iviirden, Ina ein Slaatsg.bilde ist, und

lieber 0:u,',ui,,.
rtdctvieiiniig oteses Bewegn, igSinstru
nnnts" dadurch etfahteu, 0.1 , von ver
fchicdeneii hochiten Behutdeii Bett che

l't. tun ,VUi; u.i,,ll,ii. Vii.uii t

111,1 uv.il,, t,i; u,i,i i'iik'l' iH'i

A.,i,lII,lig,' tu.o ,1, 11 11 .t'.ijj ,,1'uol!)
IM' L'i. II 10 tnc ,i,ul;i' Ul 10), ,1, Oicuii
Ion. i ml iii,i.,' 11, ,u', K,i.,,,U'u
ofii ,'iu,i, i;,o 11 iiuie u ,1 ',c ,un
111,1, (,', cii tlnnii'ii.

A--
so sind sie denn auech 111 ihrem ganzen
ZHiin nud Lassen anders geartet, als
wir atmen Alinder det enlitetvien und
und entnervenden E ivilifaliou. Ja,

tut e.uzeliK pt.ritick)e Beiweithttiig des

als Rakan Ictzhtn Iviedet zum etsten chnecchiches angeordnet uiio auöge-liia- rt

,,nd. So find im votigen
in Goslar, Aiolmat und Vlllenilein

zur !1ii,te geschult. Das Jtayi' seineUl ii viil ,11111 2 au,; .,,( .V

.Vuniiio ni,t eibuiljeuti aus; da.-iiii,-

nicht mit u'chicii i)iu,,eu ,11: l! 11,

.niht, und er hielt die VlniiLn,,! 111

,'.', iv.li na laiitlvcr piiiii,,, und
ci i,iua inbimie in dem dieyten LSe

(Hupp , e, .'lu'eiijii'ijii',,, meidit Den

oir.il der Mreii.il;ulj bedcdieu, o,e
liynieiaig ine eine öchtainie glilt e,
ei,,,,) v.i'j ,v, ic o'jii'ciej, und ms er
biiut) die teilen 'inietje den Vlu. dtul
in die Vvintde i(eiuanii, du schlug iljii,
da .neij und jitlciiiten iljm Die

tu ;;üiii und biciiiienbet Itrregiittg,
O t sei,,, lr,e ein ÜJieusch in Bunern
truitit, um schivurz beriistlcui Oiesichle
den b. rendeten leinboe! eich einem
nahen idicht schleifte.

,,Hab ich int) endlich, Du Dieb!"
.lischt tä durch die Jiiljiie des Jägers
iillcs zitier wiet) von chm, und als er
die Senne der Armbrust spannte und
den Vol.ien in die Schiene legte, '.reu
seine laude wie Stallt und Uj.li'tl. Ec

i'iik' J n , v,( iiniit Iviiimt, DU' (ein 2V,ni't titt.)a so sesl uiidut ,tt lelutiii.ine: 11! (vrei
lid),cs tvat ein briset Zag i.elv.'sen, de,
votatiögeganq.iie, und .'ed.iidl.ii Her.

VJ.ate mein Ziinmer betrat und in der
ganzen Baucht feinet teMnVen

'-- "s t"tch ein stürmte,
do, k'";' tch mich diesem Sohne det
tülildniß gegenüber wahrhaft inseeivr

Ki tv tu! VI it bit'j.n i.''
von den in diesen Otten gatnisviiiten-de- n

Truppen Bersnclie über die milita
rifchc Braitdibartett anaestellt tvorden.miiiiio , ,,0,'lt UllDlC, Die 'J.'oto. Wr."zens e ?eph' ihteii VJiatiu d.,s .ypf.i V?etttlz,'tlun-l.i.- .

AueV-'- ..111,0 IllllCil IIJfV Bersucche, die dut.chweg ein gutes Er- -gen aus einem V,r.efe

Wohl bietet die Hühnerzucht eine
cit gröfiere 'Abwechselung, als c ie

da es sich hei dieser im
nur um einige Arten handeln

kann, aber andererseits ist die Auf-
zucht det Eitlen auch durchras niei),
mit den Schtvierigleiten Verknüpft, wie
man im 'Allgemeinen anzunehmen ge-

neigt ist, und det Vutzett de. selben ist
ein so in die 'Augen springender, dast
e nicht recht verständlich ist, warum
dieser Zweig dee Geflügelzucht so sehr

vernachlässigt ist.
Wenn es auch richtig ist, dast die En-t- e

Wasser zum Baden braucht, so ist
ein k.e'itet.Vadeleich, wenn, nur ivtisl

,ans für die V,acht rerl..sje i seiet, ;

sie mettte es ihm at.ech an, dai,
1J 111 iil;ln 111, V

gehn, gelieiert haben und in diesemli"l!LKieÄ"8 ''er '

11 iiuiii. w iVin ,,nn f 'A.i er elb,t nicht g;rne ging, ici.it
e mir (tlilit um diel "a ,1 r .BetterHlt CIl 1111,1)1 1,

Iahte 111 erweitertem 'JJia,,e sorlgcsetzt
tvetdrn sollen. Ferner sind die Schnee
schuhe bei den iirieasickiulen und bei

nei
11tBema..iu.iunD-..r'-- et f

II 101 tc alu 1110. i,.t

Aster tan, mit seinem Söhnchen Aidh
angetiiiit, einem kaum zehnjährigen
Atnnb.ti, det sich gat sttamiu ptäsent'it-te- .

Der kleine Kerl war nenn Zehntel
nackt, übet seine schneidige Djenhijje,
die er um Leibgürtel trug, wustte er gatwacker zu Handhaben, so wachet, wie sei-,,- e

Zitnge. Jedes Wott fast tvie eine

t ,Ulfi 13 UU l",1,1 ,'k ndie i ne,di,H,e UtZl Itv rp'i ch 'e..,t,, ntlte et nu elbstHi' 'iieii.ie in iiiiiii den Aladetlenlorps in Preußen und
Ztq 1,1 itzö.oIl e,e ßrau ein a,;r
'ivat itzqacicu i, taben."
iitBiamin?6tinn 'Allerdings es kostet

et, schon den ,smt ans tcfri Jt. U3'Pi!JliTP

fiutttal mit det Hand i")ec t',,lliu!ä SKSÄS Baden erngefubtt. 'A'N aUeihochsletV : ichwitt lu ic btt
locii'iiift. iX't
Hi.ld.n ichiviin.'

und Höchftet Cstelle man sich(iufi,tt.etw"' 'auchdes .N indes stttel), da, Y ta tt
Veinen luiuneil v teilen eanu. G i.". Litten u". ...

ohlgelungene Quart, kurz, ich hat' gleich,a!is für diese 4111 vüJinttr-'.- '
i bftrrö'oie fe.iBJi'' . .i '"'"&!

vou die lienr an lerne waitc, aber uuuilge',,.'-- -,C. Zl?affen, Rüstungen und !'et' -- 4. in ,t
TTIWiC t2 .i'uCn'u, , uiiuetjL 11 Und mdtrzjv-J".-Ein Tümpel,

'teil, eph', gib D V '.. ,f3ÄJvtV . f
leiecht lvnfite er etn
ocet eine heilsame DzD

golei, die Wüste Gobi, (5h?l., 'ergen. dem xTKh r,,,t,.. ? .rTT'1'?eh dasy! ihr eine arostefd'mittzii ist. bietetJ Vlnam, Köchin China und Catttbo? f"htfich. lafiVÄYojiii)iciiL, b.c Mn

ilnji, juti.le der P" l lf der Bergfahrt mit heiiiotingen wollte
",V "U"iaitt iDeu?)a;rttirb' iit mander auf die Schneeschuhe

geworden, namensi , 0estertach, 100 sich bereits . Äeroa,,

die zu Fusten liegende 1,0 o,e

Umgebung.

Det eigentliche Eingang urn In-et- n

det Butq gehört zu deiiHklle.en
oiijucc ,11 g.iuzeu bei'be'iMrrff'Ük' was in Sana,

zu i'i'lb Mal ist

durchtitten und ist nun kürzlich d,r
Brief datitt vom 1. (13.) Ropetnbet
in Siatn angelangt.

Der Ritt hat bisher lg VJtiate i

iWoltetl dttich die X'iiltc
otin jtiio aus ountetvtau gepi (stiiauskti, sreiermui k) gebildet

hat und neue Aetbande in Bi.duna Ke
rVT
V Bauten, tvie die Inschrift iif.vdei'

Freude und sie stndet datiit noch eine
'JJrenge Nährstoffe, die für alle anderen
Gelü elforten verloren gehen. Die
E.tte ftifit Alles und tht Sinn für
'.Keinlichleit ist nicht so gart ausgebil-
det, da. st iht nicht ein schönet Platzre-
gen ausreichende E'elegenheit biete
sollte, sieh ooti alledem, was sie an ih- -

rnctnl)c,micher Leinwand, einVuisptiieh genonimen; drei l desThut: 'Anno 1489 sagt. griffen sind,' in Rustlaiid find dir itnu- -I(AUipitiich) und ein GürteltnZesserin die Kanonenhalle ein, die Kunst teoezw im eriecngi. jierura.i) i, u.c
laiuml hölzerner Set.eche, da m die I ""i" u,r,,a,usen ,atninllich mit

chneetchuhen aus.ierüstet. in her

tem Fedcrkleide ans den Zütitpeln nitt

genoninieu hat, v eder zu befreien. Für

der lüuche; dort draußen stand das
jlreuzi liiuter dem breiten Holz Konnte
er sich deeleii und halte einen freien
Silinsi.

v,eyt wand et siel, hervor aus den

legten zweigen, jest l,?b er die Waffe --

und la plolilich rann es ihm durch'
Herz wie lallet Schauer, Born ilteuz
hernieder byulle das lebensvolle Bild
ms! des O r,vsets

Oleivaitjam iroilte Hayino die Al,ele
iv'.'iieeti, alvr ec braaile sie nicht los
von dem heiligen Bilde; mit ernsten,

l,i,,ei'vo,ien '.'lugen sah es ans chn

nieder, es iehicn zu leben in seinen jri
s,l,en saiden, das rothe Blut an seinen
Wiinbci schien eben lejjt gesle'sscn
dem vaget nat es, als beginne es in
den greiften blnien Vliigeu sonnengleich
,,i leiiihten, alo offne siel) det schwer-'.bitter- e

U!nd und spreche mit

ine Zp l und feine vier las cchs
E t'.ten genügt eine gar lle'iie Teichern

i.n)ii,o niU,ie ,ch boitvart tiimpseu
Schutt 1,111 iwdirtil; den Yal.en Zag
berbra,!,le er auf ter agk ,,ch se,i,e,
,'la,a,v. ole.icn Vib.nd, ans de,n,yeim
,ve,i, tan, ,r um i rez bo,iver, Vec ,

l,,irte,i die ivnna.,e, au den, IQoly
Wo ,v, en 0 i.i.i'o ch nei'ou'11 I)

,' Zer ii.lt.' sie, il'o.--

fil.UI. Ml .' ,',',,111,10 !l',,Ml' dk' O'tD.
u her! i, eiiiit c I u,it)t..i.dc at) (t
euc MniiHii u..ii,i, r jUiiu u,','e
wett, r'-- vb ie aus nnv ,vv!1le ,ie ans
seiue y.a?ti t.,Mi. loch nein die
BlllU'.e gr, v le ,b,'i, e.nein andere,
V,.,belv li,ob a, ne ni d.r ;lui..e.i
die b i im Viii. el; t.iiini a b. r tie'ü er die

Hand a.DN, !a INI., be, ,., :i i.e

sUivn hin.vf,,.

age, d e etwa Ut ,vust tut Dtitchittester
hat und deren nessle stelle etwa 2 Fug
nttstt. Viatiiriicl) belegt man den Bo
den zirrfl fortifeiltig mitLeHin, damit
las hiiieittgeptimple Waner nicht ein- -

Vielleucht die 'Jiiestwuk '," die Wut
zel der Sehiteetofe. Boj, ihr halte
auch Gillli schau gesptocl'n.

Endlich tvat es ihrgelungen, Licht
zu machen, 'JJttt det flackernden Sterze
leaclitelc sie über, da Bell und erschrak
hi., in's innerste Herz. Da Äclickit.

lein deZ Kind; latn ihr so verwa'ideit

rot, als wäre das n'cht iu.hr ii,r eigen
Kind, sottderii. eilt f cnide.'. Sie tau
mcltc zur Viatitmccthür und (tie;; sie

auf.
('littst! Ei.ttli!"

Da '.i.iiädetteti anttoottete schlaf
triii'.leit.

Ich thu' Zieh bitten, steh' fi,"
sagte Seph' mit tenloser Stimme, das
Kinds in sä viel ungut'"

Batinst, das rath; :';öil' in i'b.'Nvee
seitd, erfchi;,, Oitttli ntitct ,'t't Zliir.

Za feltan' - mein .Hü.dl, jueia
Hindi, nii'itt Vliiidt! ' sch'.neiiite -- rd
und hielt die Vettehte itder da Bett,

Olittli he.tgte iidi über da s Kind und
sastie sanft feine Vlermebea, trelehe mit

geballten äräiiiten na t, aufwärt la,,eii.
V.iiinuiiidatzi," iliisicne re roll f liste,

Z.ättliibtc'it," '.Mmmid.lL. tennn rni
kenn nimmer? 2 thau, die 'D,tl ba''
ist bei Z irl" Oinc Veite wartete fit

vergebens ans Vlnttoo.t. Zattn rief sie

ielck, nnd ebenso wun!chewerlh ist

, rast man in den Vehm Heine Steine
eindtückl.

.',nsl' Vo.it.etti Hatmtol Wiiiil leht ein natürliches Oielväffet ?u
Z inord,' an meinem Otlettaa. der O't, böte, so ist es selbstverständlich 11111

so besser; freilich ivitd sie der Ftsch,allen '.b,'eitsck)en sein soll tvie ein Zag
'tliiks ,,iid der Betfohnung. uektt fechadett, de.,n iras die Onte ve- -

Zhn's nicht, Hatmio, thu' nicht!" benee im 'Wasser findet, bettachtet sie

Aeseheernng, die einen nackten BecäZitneii
himntelhi'ch zu beglücken vermag nnd
ihn thatsächlich zum Gegenstand de
,1,'eides aller f.iuer Alameraden macht.
So laiiten sie alle, von Rah und Fern.
Wer nicht perfntiü.l, erscheinen tonnte,
stellte sich brieflich ein, mit oft grauen
eil gettber Orthographie, Ein

oder ein Beduincnhliuptling
veracht t die Schre belunst und

genau so tvie jedes Hand-w.rt- ,

Z,u solchen gemeinen Bertichtnn-ge- n

,iel t et den Stammes Felih hetan,
gewöhnlich ein verbnninielles Moscheen-genie- ,

dae. n ir für elendes Deputat
int Stamme das Madchen füt 'Alles
ab liebt. Det Felih ist Schreiber für
Vllle, besonder für den Scheith, dann
Borbeter, Prediger, Laufbole und fast
auech Generalschcillnarr. Daß ein

S tammes-Feli- nicht zu den ge-

lehrtesten Männern zählt, ist selbstver-ständlic-

und ebenso selhsiiierstäiidlicch
ist es, daß er, der das Giitteluienet
ut pro fotma trägt, mit Niemanden

Vindere, als mit der Rechtschreibung
auf Alticgsftiß steht. Diese allein setzt

ihm ,tt, und giebt ihm 111 schaffen und
ht allein liefet! er alltäglich die hettt-1-

ckiastett Ge 'echte, bei denen det Fekih
stets Sieget bleibt, mährend die Ortho-
graphie in der Regel eine totale R jederl-

ei re erleidet. Einen snlckten Br'cf er
hielt ich aus dem Sabäetlande von

meinet dortigen Ftennde, dem
scheikk des ftätlsten Bed.tinenstamtn.es
feitet Gegend,"

'sii Hagmos Händen neigte sich die ls gute Beute, ja sie nimmt auch mit
iodle u vorlieb. Kaun man ihr dieOJ Vlrntbtitst, und det Bolicn nel aus der

Zet'iene. Der Jäger hob ihn auf mit Vlnfstcht im Gatten übertragen, so wird
bebender and und tristte die (vuf.c

Seht zweideutig.; Käufer :

Sind die Stiefel aber auch wir lich

gut?" Schuftet: Ich ,age Ihnen
itut so viel, Sie werden bald

Det Pudel des Barbiers,
0'iii Fremder in einem der kleinen Gast-Höf-

eines Städtchens liest sich einen
Larbicr holen, det in Begleitung eines
eitoste.i Pudels erschien. Während

setzte stch der Pudel aus die

Hinterbeine und schien, da er die Aar

tetp'olen betregte, um cilvas zu bit'en.
Dem fremden 'ward datitbet etwas uti
ltennlich geworden, und er fragte mit
bald nnterdtiickter 'Angst, was der
.fnind de gellte ? Der Barbiet entgeg
nete mit Gieichinuth: Es hat nichts
,11 ikdeitten, Zitwe'len fällt so ein

Stückelten,, Ku tdenfle.fch" ab und da

langt et gern zu."

W i t ! f a in es A r g 11 m e n t.

Ifemattu tu etuem Vld'oolaten): Ihr
Klient ist ohne Zweifel der Bigamie
schuldig Wie glaub'tn Sie, dast Sie
ihn frei bekommen tönnen?"

Vlerutai: Icki d?nke,das toird iii.cht

chtvet werde.:. Die Juri, ivito ans
mm- verbeirathelen 'JJiätinern bestehen,"

1 ("manu: Was wird das helfen? '

Vldieotat: Seht viel! Ich appellitc
i dt- lebereu 0t!.füilc der olefchtbore
ei: und ritte ihnen tu Meine Herren!

Sie iind alle verheirathcl und wissen,
wa ee- beistt, mit einer Tvrau zttsam
tuen ttt leben. Denken Sie triebt, mein
Kli t.l tst dad rch, dar. et längere Zeit
mit , tv e i statten gelebt hat, bereit

genügend bestraft?" Es tan ich!

seblet!, bat", die oieschwotene w'e ans
?ten' 'Niattde ausrufen wetteen: ,,'Jeich'

schuldig!"
0" i 11 S ch l a u 111 e ier, Sepp;

Hast X' es fcho' g'Hört, Steffel.tatzt
h n i' deit Prozest geg'tt 'n llntennllller
aa' wiet-- a berlor'n. Dös is iai;t Heuer
schau d.r Viert' Probst, den i' Verlier';
ivoas der Zett'i, Ivia dös zugeht!"

Sicff.!; Ja, mei', Sepp, da boun

dersi Tu Di'? Dös fielli'fl D' do'
f.l'o' iri's'n, das, die ineist'n Prozest ver
lor'n wer'n; do sell'n, dö g'wunni
wer'11, sau all'iveil die weniger' döe-- ;

do' a' alte Ol'fchiei't!"

sie denselben bon allem oiewutm usw.
zu 'anbetn ans b angste bctrebt lein.: 0ereii,igtcn,

Zaun stieg er lautlosen SchriteS den

tteise piireijaits nicht 11 (cpthrtia) ge
roefett. Itt EHiiiel tbiirde Fi.rst Al, VI.

Wjeisemstt drei 'JJ.'.il iibc, falle,, und
(tnci mal pciivuiidel. Die chinesische ,

Behörden bereit. te ihm Schilling-leite- n

und wollten ihn z, B, durchaus
nicht da rch das Knansingebiel nach

Zonlit, Hineinlasse, i. V,'nr bet dun!
len Rächt nnd der Sch11efli1f.it feinet
Psetde vetdanlle er es, dast er über die

Grente tattt. In den jungfräulichen
Wäldern '.'! nnatiis iid 5lo

,r taiederltolt bon Fieberit heim
iikfttcht, in Eamdodia war er mekrkach
nahe am Erliinkeit, da das gante G.
hie! iiberschlbCiiut war nnd stch itt et

nett Sumpf bettrandclt helle.
- hina ans führte Fürst Wiamsemsti

12 Pferde mit, uuteiwegs verlor er
t er on so dast er Sieini nur mit li!

Pferden erreichte. In Siatn ist et
beinahe Hungers gestorben, a die Ein
wohitetfck'art' ckitti als rerl astteu

nichts za essen geben wollte.

I den dichten 'Wäldern die'es s.t'--

et, Landes konnte et steh nicht einmal
elras laufen, da die Waldbelvolner

'.' den Zaiischltandel lernten und der

Fürst 11 tt Geld mit sich führte, da

für sie gar leinen Werth ha!. Er
mußte siech daher von ,Hetifchrecken und
wilden Friich'en nähten. Ans der ,etz

en Reif strecke '.er or er feine Allerer'
die ohn hin fta'k angegriffen traten,
vollständig, In Bcingk"k" schreibt
et traf ich in adainäbitlichen Alo

stüin ein. Zum i!iick gehen hier fast
alle Einwohnet in demselben St tat,
so das-- , mein V!?glree kein Aufsehen
ertegte." Bon S iet m nebt die Rebe
über Bii-mei- Indien und Perfie ach

dem Kaukasus; im Juni IStlt hasst

Fürst Wjafemfki bereits wieder in
'.Mlattd zu sein. Das Mcrkiviird'g'
sie an dieser beispiellosen Reise ist je-

denfalls der Umstand, daß der Fiir'l
oattz afein, ohne ie ,l'ch' Begleitung,
den grosteitt'gett Danetritl ntaclile.

rite le'aeirtt n'cht und it dahet im
Hang hinunter: der Üiaubschiii,, det im Ganzen dem Oiättner wenig lästig, da

V!vr O'inbiiich der crte.chte
.oaljnio bis Huite, ye ,te blieb ihm
leine ,',f it .111111 binnen ,.,d i aiintfji.
Iie '.'innen drvb.en iljm I!ivu ,,,jjat
len, Ivahiend et an, Nad.mven ,v(iiet
seine 1, öniuji bere tetc. Maiini tag et
aus I ein He beil. ;a Ichtie, er auch
schon, '.'iiiig-- lim iie VÜ le t.'bt, der

,i ul) !güitu, nud saug i 1)111 c II

bvuul'.'iü'C-- .1 luiuiuerlii f.
VII Harntiw war es ..!--

fintiere Via, hl. O't !ais,hie oeiiv.inberi
Ziese St.lle ,,ttt . ie .'.mit ', ilops

.., .il.t. d trat er i,,' rv ! er ,o.
w,b laue Hch iö..iz ible,U, und nur
noch iric i.iiilchie le, Be.gwa.d. Baij
le, d,,, nie 'Ja'.t'lichlcu' i Ü! .en u.er den

,'imn.el, au ueUtjc.u 111 ial)llaier
S l aar die S teilte iiiitctten. Der
tih v, It., ,e ',i.',o,gen ,ei sprach einen

Ö9 ist ' jt.tii'eitct!" sa,',te Hai,

dichten Olehüsch an dem erlegte Wi nock einmal, alle Vitt gt t, r s s.ier,e.ts lie eietetttlich mir dem Ungczittcr nach-

stellt.' Vlllerdinas müssen Zarte Sä- -der Stimmet ?.',', timiba'Y'!''
Ein f a um tttcrlli,! es glucke aiitg

haittirte, hotte ihn nicht kommen; ans
der Erde sah Hanmo die Vltnibtitft de

Hinüber liegen; er fastte sie und schien
nieteten bor thuen gc chitttt werden.

werke verschiedenster 'Art birgt, Von
tvo eine breite Sleinlteppe zu einer
zweiten Halle führt. Getad; dem Ein
gange gegenübet befindet sich die

Sch'lostkapelle, Lin! von dieser steigt
man auf einer in den Felsen hineitige
da ucnen Zreppe zu den interessanten
Kcts. matten, deren Ruf als Stätte des
ehemaligen Behmgeiichls tveit über
Zeutfckilaud gedrungen ist. Titrech
eine verschiebbare Glasthüt tritt man
auf ein nut iventge Schritte bteitee
Felsplateau, von dem man schwindelnd
in die Ziefe liinabblickl, wo die Donau
schäumend und brausend Über ein sehr
breites Weht hinabstiitzt.

Die vielen Säle, Zimmer und Gatt-g-

.es Schlosses bergen eine außer-- 0

denilich reibe Ausstellung. Alt.
b'ilasgemälde, kostbare Gobelins, p

Waffen und Rüstungen, e

Äiöbel det Renaifsaiieezeit,
mittelalterliche Oefen mit bemalten
Kacheln, herrliche Schöpfungen altdeuts-

cher, niederländischer, ilalienischet und
französischer Meister, daneben viele Ge
mä,dc neuerer Zeit, wie tie Familien-Portrait- s

und die Feldherren Fried-ttch'-

des Großen, kostbare Bitontetie
und plaftifele Werke sieht man Übet
all. Besondere Erwähnung verdient
der reich ausgestattete Tanzsaal, det
bei größeren Festen auch als Speise-saa- l

dient. Es ist ein glänzendes
Schauspiel, wenn die gewaltigen

Kronleuchter ihr sitah-lend-

Licht auf die Von Gold flroneu-de-

Wände und die mit dusligen Ge-

mälden geschmückte Decke weisen, wäh-
rend die Tafel stch unter det Last des
't!old- - und Sildetteichthums beugt.

Zu etwähnen ist fernet det Ahnensaal
und die daran stoßenden Kaiserzimmer,
eine ganze Reihe reich ausgestatteter
Räume, die fast ausschließlich für die

kaiserlichen Verwandten des Hohenzol-lernhause-

bestimmt sind. Einen felir
loerthbollen Reichthum an Schätzen die-I-

die KunstHaNe. In der Wciffeuhaüe
werden unter den vielen Rüstungen

des Grasen Eitel Friedrich und
des Grafen Karl von Hahenzolletn

In einem befottdeten chran!
befinden stch Helm und Degen desPtin
zen Vlnion von Hohenzolletn, der im

blühenden Alter von noch nicht 21 Iah
rn am 3. Juli 1806 den Heldentod bei

AILniggratz starb.

über da tie'twi tes ,in.et etn leties 'Wellet ist iltt recht. Motedc
d;ite oie Waffe mit mächtigem Zlöin.en, ttiil't nie ttt Zch:,eij, st,'.: t dem ersten Zagesgratten tstg lt ttt.

.Innung hinan in das Steingeroll; d.tt, tv'e rott ehtttitdit auoll ans dein Ite da und mit dein tenten wata);ii ,,e
Vliettis mm Stall, Sie ist iiitermlldda fiilii' der Via'abielinl, in die .'loat, e,innglofen. lei'ltt geöffneten '.u.'iind

nnd als er den Iäaer sah, befiel ihm iititif, tat Mopicticii, tititttngeti i.o. ii
liech für ihre Leibes Veahrung uud

lein aber das lörverel)e:t rührte sich i.'othiurst zu sorgen, wenn sie auchein Wanke nnd er griff mit b;icen
Handen i die Vnst.

Wer bist Dit?" fragte Ha,)no in I
ganz getu au der allgemeinen tfttt.e

fotoina, in der Schweiz, ja selbst in
Italien yat um,. ... n,ncLül
die allenthalben glänzend ausg,facu,'.

In. den breite Schichten dct deut,
schen Bcbölketung scheint det Schnee-schu- h

übet Erwarten schnell Boden zu
fassen, eine ganze 'Reihe von ochtiec-jchuh- -

odet Ski Clubs pird beten
oder felen ihrer Gründung

entgegen, OtlafthoisbefiLet haben sür
WiNtergäfte Schneeschuhe bereit gestellt,
im Rheinland sucht man sie an den
höheren Schulen und größeren Pensio-ne- u

einzuführen kurz, es wird nicht
lange dauern, so werden wir im Flach-lan-

wie im Gebirge die Schueeflachen
von fröhlichen Schneefetiiihläuferu
belebt sehen. 'Jranientlich dürfte die-fe-

neue Spott geeignet fe.n, unfern
VJtttielgebirg'N auch tut die Winters
zeit tBefuccher zuzuführen.

Den wie schon angedeuiet, ist die

'Ausübung des Schneeict ulilattfs auf
jedtredem Gebiet möglich sobald die ge
nutende Schneedecie rotoanden ist.

Fluchtig geleitet det Schul, dahin auf
ebettei Feld, saufend geht es zu Thal,
daß dem Fantenbett fast schwindlig
wird; mühelos steigt es sich bergan über
liefe Schnee, über den ohne Schnee-schuh- e

ein Atiftvättstlimmen lautn
möglich wate. Die Elemente des Lau-feti- s

find so einfach, daß ein achtjäbri-ge- t

Knabe ach einet Uebung von lautn
einer Viertelstunde auf Schneeschuhen
sich glatt fortzubewegen vermochte

elbstberfiändlich heißt es and) hiet,
Uebung macht den Meister! 'Aber e

giebt V'e'.e, die auf de letzteten Ti.el
nicht ehtge.zig sind, denen datan

ist, ein leicht erreichbares Mit.el
zii Haben, stch im Freien zu turntneiti,
reu Körper durch plattnteiß'ge Zewe-gun- g

zu s'ählen und die L..n,.eii durch
frische Lust zu lräftige. Und diese
VJ.öglichkeit ist für Vllle im n

gegeben, das gerade tut
den bbtoßstädtet von hoh.r getundheit-liebe- t

Bedeutung ist; es fllhtt ihn aus
dem ,Häuser-Getvlr- r und der

hinaus in die freie Gotlesnatur;
stet und leicht, durch Feld uns Wald

denn der SchneefchuHläufer bedarf
keines .gebahnten Weges, ja fein

ist: je höaer der Schnee,
desto freier die Fahrt!

Aus dem Jndianergebieie wird
gemeldet, daß ein äußerst gefährlicher
indianischer Strolch namens Bill n,

der in einem befestigten Hause in
um Gebiete der Cherokee-Ratio- n wohnt
und dessen Berleaftung oft erfolglos
versucht worden ist, die

Rufk, Btuner und
Aciiigbt in den Umgebung von Tale-- q

11 a b ettnotdet bat. Die dtei Beam-le- n

hatte vor einiger Zeit ei ...glied
von Pigeon'S Räuberbande namens

oldblondein i'telock, lag iieirr ant iit
Zeile aeneigt, nnd unter den zarten rin g the Inintmt. Be glich der !bvot- -

bai ter S tiiiime.111 '. Zaun bli.lie et nach dein vtand
der Z- lerne und meinte, das; die b eitle Zcr Vindere stand wortlos, zitiern?

hall'geiunleuen Vidern blickten die einst
so traulieh und schelmisch leuchtenden
'Augen unbeweglich bercor, ohne Gtan;
und Vebett.

nnn- - macht sie weht biet vt, rtucne,
nut forae 111 1 n dafiit, das, der Boden
ui ' t zu' kalt und fehl n trocken ist. So
ba'd die Febtnarsonue die Erde be- -

Morgenstunde mc-h- schon ootiuec wa und starrte bot sich niedet.
it. Da war er inst ,,k richtigen vieii .atimo suchte ihn zuerkennen, ab;r

Ici. mein Sckiahi, n't'in lieb iaetwa,ht, um den Vluerhaim zu vcrl.i- - fitah't, fangen sie an zu lege. Diebcraebens. Der Jäger war ta stemd0 ten. )deii ,"eie ,' emrich ttaet) a'n Eitle lett fast täglich, es ist aber gutwas l ast eetttt ' nammetle i'tli. tut

da, die Wange ron Zlncincn über
sie n'cht ttt fttth herattsv.tlastett, da

sie die E er rertchlcppl nnd dannrott e, schau!',' sie mit e'ttetn hillvI',i
anaiti ollet, Bl'ck ,n cp-- 0etcbt.

tt, Vleiborgciten brütet, vat sie ettvi
10 Eier geieett. dann stellt sich die BilleUlCitt Oiott, mein Oiott, wär' Nur U

int Zhal und halte mit wenige 'JJi'ett

scheu i",jt ge'chen, auch trug d.r Diattber
N'ii Bart und die Haare mit vinst be

stäubt, und das Olesicht war mit

Z.hu'ätze so dick strichen, dast Hai.
1111 s farsichender Blick kaum einen 11,1

crsailen konnte.
lomm!" sagte Hanmo lind deutete

mit dem Vltm die Uiictitiing an,
I er Gefangene voran und der Jäger

teilt ft bei ihr ein. und sie ist e ne fletsti- -det Poltet daheim! lammerle da,'
Weib und feint itebe dem Bett in die

ge Btiiterin, wenn man auch oft genug

Osterlage crlc ;eu iiolltc.

Ha'.inw sperrte, die Hütte zu und
irnttderte t,i die Viucht himiuüi V,itu

plbdliet, blieb er luuichciid itcli.it, Zbne
waren au lein ', !,r ,.edr,,ligen, tvie

Hamineij.biage ans ineje i'.de oien --

nun wieder die gteiehf Ze und na,!
in Ztitt '.i.ilal. .'ivb'ichü.teind

lauf dite er; er Iv, s'.le sich' nichl zu
deutelt, aber es machte il,i leine S.'l 'ie,

denn iver ,m ver-i'- ans los, 11 V'.te

gen schlei.m, l er iti',11 es 111 a::et S title.

fii((i i'tatllltlilnllif.'nie, Wenn er nur daheim eteb beben
ihre Etet einet eoetme oder Bruthenne
unterlegt, die dann spätct über diewar: .bietn 0 ott, was ibu 1,1, lenn e

ein Ki"dl, mein Kind! Ich weg', Sehn riiiiiliist ihrer Pfleglinge in ein
mit gespannter Vlrmdrnft hinter ihm, o gelindes Entsetzen gc,ath.mit ta teilte litatb, ich wert nur 11

nimm ra b;(fe! Was thu' ich, denn? '

fdiiilett sie ul;t den Hang emp;t; mit
blit.tenden Vl..,,en folate Hayino jeder ''igua- -'er- - ga de V.itliiur

rtuiii'.

!'i I e r '.li a I h. Junget 'JJIanti:
Herr Zocktor, rathen Sie mit! !U!ein

reteüer Z nkcl ist und bat mir
keiner H.ller Hintertassen, Kann ich das
Z e !t a m e n t a n se ch I c n ? "

IHechlsatiwalt: Wissen Sie.wa,
fechten Sie lieber die Erben an!"

I n fl r u k t i 0 n s st u tt d e. Ritt-inerte-

Schttittle, was würden Sie

Da war l'vvl)', eili'.r der Vllinbaue.n, B teegnng ttt 'Jfaiibfchittjeii. Aus ,al

'ivel iü üiriilschc ANisciim.

Die DtnckKgitng des im Manufctipt
tueht als 20 10 Binde umfassenden
Bücher-Katalog- e des Britisch Mu
feuin", die im Jahre 1881 begonnen
wurde, ist so weit botangeschritiett, daß
mit dem Jahre 1 '0 der Schlttßbattd
des lliiesentverke erwartet werden darf.
Der letzte soeben veröffentlichte Band,
das Zlerzeichnist der vollständigen

deren das 'JJ.'useum übet
t'.OOü besitzt, liefert einen werthvollen
Beitrag zur biblischen Bibliographie.
Z.et Katalog der Einzelausgaben des
alten oder des neue:', Testaments oder
einzelner Bücher derselben ist noch nicht
im Druck erschienen. Da Brnuh
Museum" muß die Ehre, die vellstän
digfie Bibelfamiti'.ung det Welt zu be-

sitzen, der königlichen Bibliothek in

Stuttgart überlassen. Die älteste Po-t- y

lotten-bib- des Britisch Museum"
ist die 11614 17 durch die Munisicenz
des Catdinals ekimenes in Spanien
gedtuckte 'Ausgabe mit kebtäifekem,
gtieebiifchrm und lateinischem Text,
Das Exemplar der von Plannn tu
Antwerpen 15) ' 73 hergestellten

ist besonders interessant,
da es ein EJefchenk des Aiönigs Phillip
von Spanien an den Herzog ron Atba
in Aberkennung f ilier Verdienste in
den Jeiederlanden ivar. Bon den 7ö
l.ii.'inifchen Bibelatts aben de 15.
Ialirhnnderts in die sogenannte ?J.a- -

den die Vlrbeil um Zage seitHielt. toab
Zu unsere nt Lager zurück gtlehren,ttne .er v,,;cl)t in Berge e,etiegcn, um

mit dem irtihen VJi'vigeil a,b,ii,,liaiieit,
wr eines theils nnmoqltch, cttideren Jn der letzten Sitzung der Berliner

Anthropologischen Gesellschaft widmeteWie seine enttlHilie uv. ttvintert i,ile
Dr, Hermes, der Zireltor des Berlinernnd an der ytit.enti ür hatte er nichl Ihnti, wenn Sie in det Aiasern'e etwa

her .iVuae verhielt det ttetangene den
Schri'tl; in feinen finstern Vlugen glühte
die Betzwetflttng.

Jaget- - es ivat das erste '.N,'al
und' ich that eö ans 'J!oth!"

,,0'h'!"
Jaget, ich habe Weib und Kind

sie aeben Eirunde!"
Zuid, Teilte Schuld !"

Öiii dnmi'fet Seufzet erschütterte d'e
Brust ee Mannes: das Haupt sank

Zetettlivolletmit seinem Hammer dne-t- iif nien Mlam
mein tes eschtageu. 0 i war dem Vau

Vlus Iaffy wird der ViVriea Freie
Presse" rctidjtct: Unsere a ten Alto-suf- e

ftetbett nad) Cent andern, t,tid ihre
sorgfältig gesammelten und bewahrten
Millionen kommen in' '.liellen. So
starb hier lor etlichen 'JJlonaleii erst ein
kinderlufer 'JJt'ann, 'Jiamens Vldainati,
der fein auf einige '.Rillinitett geschätz-

tes Berinögett zum größten Z heile der
ritmänifehen Vltadetnie hinterließ. Rnit
l'erfdtied jüngst auf feinem Landsitze
in Peif.chlaua plö'alieh rer größte und
unstreitig realste Industrielle der
Moldau,' Engen Vllletz. Vlu.li et starb,
ohne direkte' breen zu inlerlaiien.
wis. alb fein Ber, lögen den Berwciiid-tei- i

mfiel. Bei dem ueieh seinem Tode

gerichtlich aufgenommenen Inventar
stellte sich heraus, aß die eine Hallte
de des Aeiftorbenen in den

Fabriken und liegenden clütem, die

hingegen in Wei'thpapieren be-

stand, deren Eoapeus feit einer Reihe
von Jaitrett nicht eingelöst worden wa- -

fanden; wutden Sie e

'.''ein, - ich würde es der
iehenden Iteilich aeivelen, atö tlan en

behalten?"

Schiiiitle:
kauten".I

Agnariiim, dem nach kaum zwetmo-natlicche-

Aufenthalt in dieser 'Anstalt
mit Zod abgegangenen Gorilla eiiie

Beti.bt, Die Ursache tes Zodes tvat,
wie Prof. ettirdtoio lonstatit.e, eine

des Vjiagen nnd des Darms.
Za Agaarium halte 'een Affen durch
einen Tnie, Händler in Liverpool
erworben, wohin et dutch einen Kapi

diele Zone nicht von den Vttineii her,
sondern von einet lohet g,t,genei
Stell'. VI be r Hanmo ivui'.le an Or
sabinna. wie ei Valtt i:i dit Viach

li ta- s '. b'iuiaa, Oine Weile itel

Z Heils nwktkn wir w'chread der gati-Ik- it

Viackit anfpafseti, das; feine der
Zhicte aus dem S.e eutfliel. Hnn
derle i,ich' Ire ron hier in ivelshehlen
Höhnende Kassern waten durch das
Sckiiesten herbeigelockt und Halfen uns
wi lig gtoste leitet t ng hin ie ae:
h tniu ;u machen. Iedoa, die St 0111

fck ircllen kot ii'en w t nicht b'le id'ten.
11 d hi.t lli.b cit Vlu: weg für 1 i.

Z'ie t. Vlu Sckila' war nicht zu den
ken, Hunger und VJüiMglcit loickien det
Et eattttg. Di' S euerie ivat e tan
berud. Die erste Sichel dee-- V.'iondes

spiegelte sich in i.eüt uneewegten 'Z.'as

fcr. Die r 0 t de Kaffern ent tiinde'en
kuet tünaell n im düteett Gras schnell

Fritz qnäli
es bei Dir

F t a 11 M ii I le t;
tich jetzt sottw'threud.

?cr spanische .öiitgs-TeoüSa- l.

Auch Spanien hat keinen Seandal
und zwar hat ihm die königliche

dazu vetholfen. Die Infaniin
'.biatia Chtistina, die Schwägerin der
entthronten Königin Jfeibella, befaß
von ihrem Galten, Franz von A"ist,
fünf Söhne, Det Dtitte Pedro von

Boutbon,, .Herzog bou Durcal,
sich vor sieben Iahten mit

schönen jungen Eulanerin, Math
de la Eatidao Madan; er war reich
und sie war nicht atm. Die Salons
des jungen Paares waten einige Witr

ilait, und mit schweren schritten stieg

durechtusetzen, dast er ein Belociped be
lani,I,te er; d.ch alles blieb nill, Viu,,
schritt er k teti auer durch da.- ,kl

er weilet, 'Ji'nit erteichten sie die Ktea,-holi-

Und wieder ioandte sich det Öie

lange ,c, unheimliche Eilt, 11, in seinen

'.'tilgen.
'Was geschieht mil mit?"

j.'eb Chriftq getödtet.,enlh,.I. aus den, türzesten We e, stieg

kommt.

Herr Müller Idee selbst Etfahrung
im Bicnde Fällten gehabt bat); Ach,
Unsinn! Et tarnt lein Beloeipeo ha-

ben Sag' ihm nut, et solle nach der

er im it,uiiald empor, Ifi d.im
mcilf, a i et sein ,iel eneichte, Lei it Was allen anderen aefchal,, webte
toi. ,i !,1i ledent Schritt I.'t1,end, schli.h
et hon V'a im in Anilin. lieber den

, Ä " ', olnttenbetg gedruckt, selbstverständlich
VJ.ausatde gehen und sich die steppe
herunter fallen lassen, Das ist ganz
daff.lde und ich lann dabei nteltrere

thaten, was Zu gethan 1"

Iaaer! Orbirm Dich meine Wet

des und meinet Kinder last mich ettt
stielten !"

öltdchfit V'er i n. jenf ib.. de, Sebnce als erstes Erieugnist det Backidtricket- -

Euaen Vlllat bekleidete einst den Ranselber des steinerne.', 'JJiireS, egie luttft die älteste. Da R!uf-.u- besitzt
.rer ,, , '.eines Zberftett, war auch Teputtiiefl noch lahiii ein fahler Z ch m nie r d hundert Dollats spaten,

VI u f det P t 0 in e n a d e, VieuiialKnd'ii Zages, da hii.te Ha.nno Icho,
Und wettn, ich auch wollte -- ich darf

nicht !" sagte'
Hahnto mit fchtvaiilendct

Siininie, Zicti stet)' in Pflicht und
leitant von Sporensitz: Wo kommenia teile II ip I.ip.'" Ui fallenden
iic denn het, K 'nrerad? Vieu! von

an den f ei en eife wä.den empor.
Bisueeilcn hob sieh ein sech taubeitdee-Hanp- '

gleich reit e nes Eytl.chen ans
dein Wasserspiegel empor und ein bl. t

to bet Strahl ipritzte ans den Naien
löchern hoch empor,

-- - Zwischen lüatida und Vlittpose
am Kongo hat sich ein Eisenbahn
glück eretquei, Det Bahnzüg, mit
Eutopäetu und Eingeborenen 'besetzt,

ji ihu'3. Vlclitfaiit spia, g et il,;i btt

Jüngst machte der Ingenieur
Chappuis in Genf in 0 egenwart von
Vertretern der dortigetr Ban hä fer
eing hende Äiittlieilunge.i übet das
Proje.t des Lausannet 'Zlrttttets R!as-so-

b.tteffend den Dutchttich des Situ-plo-

Die Bahn würde nach dem Sy-stei- n

Rigenbacki als Zahntadbabn rt

unter Benützung der Elekttici-tä- t
anstatt des Damptes. D.c Kosten

würden sich aus 40 Millionen belaufen;
die Ausführung würde vier I.iHre er-

fordern. Da Projeet wurde sehr
günstig aufgenommen. Wie verlautet,
würden d e Olemer Batikierä, eiche zu
satttmen 100,0000 Jnta Simplon Ac
tien besitzen, den größeren Theil de--

Kapitals zeichnen.

Sattelgurt; Vom Friseur!" eLienEid Ich hab' geschworen !

So last mich ein Batetunfer b.ten
für Web und Kind !"

Bete!"

tän ans dem französischen Niedergai
ltta gebracht worden tvat, Det b'jo-til-

soll sich dort schon sechs Iahte im
Besitz eines .Hätiptlints befunden ha
ben, so dast sein 'Abet auf etwa ackit

Iahte zu veranschlagen war; seine

Aöhe betrug 1,2 ' 'jj.elcr, et war somit
da gtöstte'Eteutplar, das je nach Eu
ropa gekonimen ist. Et war ein müt
tischet, iviidcr, nngeinüdlieher Ge-c,l-

der ei ängstlich und scheu; bot
Stock oder einet Peitsche hatte er

graste Furcht, ivahtscheinlich hatte er sie

stiihet kennen gelernt. Aus den Decken,
die ihm gegeben wurden, pflegte et sich

ein nestartiges Lager zu bereiten, in
dem et zusammengekauert zu sitzen

pflegte; meist schlief et auf dem Bauehe
liegend, feilen auf dem Rücken. Beim
Geben bediente et sich meist beidet

indem et sich auf die Außen-
seite det Finget stützte, Vluf dem
Schisse hatte et sich nut von Bananen
genährt; da hier anfangs keine zu ha
den waten, wies er zwei Zage lang je-

de andere 'jeahrung von sich, schließlich

wählte er Datteln, von denen er im

teiiaiil Von toporenstg: ttsieht man
gleich, um st schneidiger Kerl fein, der0!
Friseur!"

und endlieh sah er a :f einem diitxn
"iste den slolikti Bogel sien, tcr s el in
seiner Schibatze sebarf ab! od vom
iilafffttden Himmel, w.t Weil; schaut;
tc dein verliebten Zanger ,11, wie er

auf seine' VI st sul, blalit; min drehte,
mit gefächeltem Stos," und litternden

ter lang in 'JJ.cidrid die besuchtesten;
sie lebten bald in Madrid, bald in

Paris und warfen hier wie dort da
Geld mit vollen Händen sott. 'Alet
das Geld ging endlich zu Ende. Der
Herzog scheint zudem nicht alle 11

Wiichetetn, fondern auch persönlichen
Feinden, ein denen die spanische

so reich ist, in die .Hände
gefallen zu sein; es wird gesagt, daß
systematisch an seinem Untergange

wotden sei. Da tu trennte sich

das junge Ehepaar; der Herzog lebte in
A.adtid, die Hetzogin in Patis. 'Als
det Hetzog kein baates Geld iiteht hat-
te, begann et zu verkaufen und zu vet
pfänden, was et hatte, und sich auf jede
mögliche Weife Geld zu verschaffen. El
ivar der Neffe des Königs Franz und
der leibliche Vetter des verstotbenen
Königs Alphons; dies hielt die Tl.ad-rid-

Gerichte nicht ab, einen Strafbe- -

Der Naubsehüg lniete vor dem Kreuz
auf die Erde nieder, faltete die Hände

B a ck s i s ch w e i s h e i t.
Woher kommt eigentlich der Zei- -

und Senator, lebte aber allezeit, tun l

in den letzten Jahren, sehr znrl.ckgc 0

gen; fein Sinnen und Trachten g tie,

anssenliestlich dahin, seine Reich!', ii ttet
in vermehrten, Vllle seine fiiianiielleu
Operationen besorgte der 'JJ,ann allein
und hatte keinen Selrelär oder Buch
Halter, Doch fand man 'Alles in be-

ster Ordnung, Da der Berstorbene
keinerlei Testament hinterlassen hatte,
kamen die dnrchwezs wohlhabenden Fa
mitten angehörenden Erben freiwillig
überein, fünf Prozent der Gefammt.
Erbschaft zur Gründung eines Jnsti-tul- s

in J.rsstl zu verwenden, das, gleich
dem vom Alönig Entöl bei feinem

Regterungs-Iubi-läut- n

in Bukarest gegründeten Jnsti- -

o.ei eeeternpiüte oet)eicen. ae er, tei, e

engliide Bibel wurde Ii!i vom Bi-s-

of VJiile Eloverdale herausgegeben-- ,

aber auf dem i'ontinetit gedruckt. Der
Dtnck einet englischen 'Ausgabe de
neuen Zeftaments ist bereits 1 525 in
Köln von Tyttdale begonnen worden,
mußt aber wegen Vertolgungen durch
die Katholiken nach Vollendung de

zehnten Bogens wieder aufgegeben wer-de-

Das Ulufeum hat diese fragmen-
tarischen 'Ausgaben zusammen iv.it
zwei Proclainationeii Heintieli 8., des

dcfenfot fidei", ausgestellt, Det erste,
1530 datirte Erlaß verbietet unter

schwerer Strafen die Ueber,
setzttng der Bibel in da Enilische, der
zweite, 1541. ausgestellt, befiehlt, daß
in jeder Kirche in England eine Bibel

chengnintni? A! rillet: Von den
Guminibäuinen." Backfisch; Das
ist alet doch wunderbar, Dast die Stücke

Selavm.'.en gaitt.'llet dann aber, a.0
so licht itun, das, Haytw' über den
Vliiarn des Vogels filion die gliik.'iibe gletcki mit der 'Aufschrift Radirgnmini"

flies; mit einem Diinainittransporttit-e- ,

welcher l.äl Kisten Dynamit und 2
Ton. Pulver enthielt, uifamtnen. Die
Wagen wurden vollständig zerstört
Die Leichname der ölelödten sind gtö
ftentheils in Stücke zerrissen. Det
ein,ige anivefende Vlrzt lourde schwer

vetwundet; biet Eutopäer und 46
Schwarze sind todt, die Zahl der

steht noch nicht fest.

v.Hof e" U ertennen vermochte, schlich et

und begann zu murmeln, Haymo trat
an seine Seite und wollte das Haupt
entbtösten, um dem heilige Bilde zu

danteu, das ihn vor Blut bewahrt und
alles noch recht gewendet halte. Doch
als et den 'Atm ethob, saht det Vlndete
blitzschnell in die Höhe, tist das Waid
messet von HahmoS Gürtel, und ehe
der Jäger sich zu decken Vermochte, stiefz

an den antuen wachsen.
Schneidige Antwort. Se ileise zurück, um den Hahri nicht in

Lwrfireiineii." lind je weitet es btr,v

- Die Gervohnbeit, sich das Ha.it
z'i färben, gilt für so gestindheitefchid-lich- ,

daß Pariser Verüdietungsgesell
schaffen sieh weigern. Personen zu

welche solche Zetsehönerungs
Mittel anwenden.

renissimus (empfängt den Obermeister
der Frifcitr-Jnnun- g in Audienz): Ah,ibtoattii ging durch den zssaw, Desto

ganz recht daitkbate Erinnerungenscher wurde sein Schritt, desto rot

J


